
Dienstag, 26. September 2023, 10.00 Uhr
AK-Bildungsgebäude, Großer Saal
Theresianumgasse 16-18, 1040 Wien
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10 JAHRE EVALUIERUNG 
PSYCHISCHE BELASTUNG 
Erfahrungen und Ausblick 



PROGRAMM

10:00 Uhr BEGRÜSSUNG
 Martin Kocher, Bundesminister für Arbeit und Wirtschaft
 Helmut Gruber, Vizepräsident Arbeiterkammer Wien
 Vertreter:in der Allgemeinen Unfallversicherungsanstalt

 Eröffnungsrunde

 WIE ALLES BEGANN – ENTSTEHUNG DER NOVELLE DES ASchG
 Elisabeth Szymanski, ehem. Zentral-Arbeitsinspektorat
 Alexander Heider, Arbeiterkammer Wien 
 Isabel Koberwein, Gewerkschaft GPA 
 Herbert Friesenbichler, ehem. Allgemeine Unfallversicherungsanstalt

 Fachbeiträge zu aktuellen Themen

 EMOTIONSREGULATION UND PSYCHISCHE GESUNDHEIT 
 AM ARBEITSPLATZ  
 Bettina Lampert / Cornelia Strecker, Universität Innsbruck

 HOMEOFFICE ALS HERAUSFORDERUNG FÜR DIE 
 ZUSAMMENARBEIT IM TEAM
 Bettina Kubicek, Universität Graz

 Mittagspause

 GENDER UND DIVERSITY BEI DER ARBEITSPLATZEVALUIERUNG
 – ZIELGRUPPEN MIT ERHÖHTER VULNERABILITÄT
 Elisabeth Ponocny-Seliger, Lektorin Universität Wien

 ERFAHRUNGEN AUS DER PRAXIS
 Martin Unterkircher, Allgemeine Unfallversicherungsanstalt
 Anna Geroldinger, Arbeitsinspektion

 Diskussion 
 ARBEIT IM WANDEL, EVALUIERUNG IM WANDEL?
 Andrea Birbaumer, Gesellschaft kritischer Psychologen und Psychologinnen
 Natascha Klinser, Berufsverband österreichischer PsychologInnen
 Johanna Klösch, Arbeiterkammer Wien 
 Julia Steurer, Zentral-Arbeitsinspektorat
 Thomas Strobach, Allgemeine Unfallversicherungsanstalt

16:00 Uhr  Abschluss

Moderation: Daniel Gajdusek-Schuster 

Digitalisierung, zunehmende Interaktionsarbeit, vielfältige gesellschaftliche Verän-
derungen und vieles mehr – zahlreiche neue Anforderungen in der Arbeit haben sich 
in den letzten Jahrzehnten entwickelt. 

In Österreich wurde hierauf bereits 2013 mit der Novellierung des ArbeitnehmerInnen-
schutzgesetzes (ASchG) reagiert: Damit wurde ermöglicht, neue Entwicklungen der 
Arbeitswelt in den Arbeitnehmer:innenschutz zu integrieren und klargestellt, dass die 
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer auch vor psychischen Gefahren der Arbeitswelt 
zu schützen sind. 

Das diesjährige Jubiläum der Evaluierung arbeitsbedingter psychischer Belastung 
nehmen wir zum Anlass, um die Ursprünge dieser wichtigen rechtlichen Rahmenset-
zung, aktuelle Themen sowie Erfahrungen aus der Praxis der Evaluierung vor den 
Vorhang zu holen. 

Was braucht eine Evaluierung am Puls der Zeit - heute und in Zukunft? 
Was kann diese im Hinblick auf neue Herausforderungen in der Arbeit beitragen? 
Eine Diskussion zu diesen und weiteren Fragen rundet die Veranstaltung ab.

Die Veranstaltung wird gemeinsam von den Arbeiterkammern Wien und Salzburg, 
der Allgemeinen Unfallversicherungsanstalt (AUVA) und dem Zentral-Arbeitsinspektorat 
(BMAW) durchgeführt.

Zielgruppen der Veranstaltung sind Akteurinnen, Akteure und Stakeholder im 
Arbeitnehmer:innenschutz.

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos. 
Wir bitten um verbindliche Anmeldung sowie Abmeldung im Verhinderungsfall. 

BÖP & GkPP: Die Teilnahme ist anrechenbar im Ausmaß von: 5 EH (1 EH=45 Minuten) für die 
Fortbildung Gesundheitspsychologie (gem. § 33 PG) sowie für Aus- und Fortbildung A&O-Psycholo-
gie, Cluster 1, 3 (gem. Zertifizierungsrichtlinie 2016).

DFP: Fortbildungspunkte für das Diplom-Fortbildungsprogramm der Österreichischen Ärzte wird für 
den Fachbereich Arbeitsmedizin beantragt.

Diese Veranstaltung gilt für Sicherheitsvertrauenspersonen als Weiterbildungsveranstaltung gemäß 
§10 Abs. 6 ArbeitnehmerInnenschutzgesetz, wonach Sicherheitsvertrauenspersonen die für ihre 
Tätigkeit erforderlichen näheren Fachkenntnisse zu erweitern haben.

10 JAHRE EVALUIERUNG 
PSYCHISCHE BELASTUNG – 
ERFAHRUNGEN UND AUSBLICK 



VERANSTALTER:INNEN:
Kammer für Arbeiter und Angestellte für Wien, Kammer für Arbeiter und Angestellte für Salzburg,
Allgemeine Unfallversicherungsanstalt und Bundesministerium für Arbeit und Wirtschaft

AK WIEN
HAUPTGEBÄUDE
BIBLIOTHEK

TGA - 
Schulgebäude

AK WIEN
BILDUNGS-
GEBÄUDE

THEATER
AKZENT

AK WIEN
VERWALTUNGS-
GEBÄUDE

AK WIEN
Argentinierstr. 22

ERREICHBARKEIT

mit öffentlichen Verkehrsmitteln: Linie D (Station Plößlgasse) U1 (Taubstummengasse),
Parkmöglichkeiten (nach Verfüg barkeit) gibt es in der AK Wien Tiefgarage in der Argentinierstraße

ANMELDUNG 
Wir ersuchen um Ihre Anmeldung bis 22. September 2023,
unter: veranstaltung.akwien.at/de/10-jahre-evaluierung

oder per QR Code

https://veranstaltung.akwien.at/de/10-jahre-evaluierung
https://veranstaltung.akwien.at/de/10-jahre-evaluierung

